
Zntclligmzblatt MrAlltb.Zettlmg.
»s«*. » 8 . Samstag den K Mai l̂ 85».

» Brot nnd Meisch Tarif
M für die Stadt Lai bach im Monate M a i 1858.

Gebäckes DerFleischgattung

W Gattung der Feilschaft Gewicht ? Gattuna der Feilschaft Gewicht ^
^ ^ ^ - —

^ Psdl 7M?7Qtl. l fr: . Pid^Lth7, Qtl^^lr.

V r o t. R i n d f l e i s c h o h n e Z u w a g c v o n M a s t - !

. ^ __ 3 2 ^ / ^ >l R i n d f l e i s c h v o m L a n d e . . . . 1 ! — — 1 0
^rdill. SeMMel l ^ — 7 ! t^/ i ^ ^ ^ ^ ^ Fleiscbnbnalimc »ü'ter » Pfl.nd hat kcioc Zugabe vom

!i Hinlerkopfe, Oberfühcn. Nieren „ „ d dc„ verlchiedcucn bri der
aus M l l n d - — ^ 2 3 ^ Ausschrottunq sich crgrbcnden Abfall.'» vun K»°cl,sn, Fctt und
" ' 1 1 ! s! M a r l S t a t t ; bei eiinr Al'n.'hme ^on ,l bis 5> Pfu'ld dag.-q^n

M ^ ! ^ . , iN^^^ Semmel te ig ^ ^ " sind die Fltifch.-r l'ercchl'get. l'icruon u^olh. Il"d l'ci I>l>is 8 Pfund
^ r i z c n «-t?roi auö ordi l l — ^ ! / 4 " eil, halbes Pf! , ' ,d. llNv sofort verhnltnihlü^ic, zuiuw^ssen; doch

^ . , .' ^ 12 1 tt ! wirb ausdrüctüch uerl^'ttn. ssil'l'si diesesZuwng.'sremdarliqcrFlnsch«
(Hemmclteig ^ I«. , H V , theile, a ls : K^lb°. Schaf«, Schwrin . ^Iciich u.dgl. zu I'^dl!>i!lN.

, ^ , j ^Wcr immcr einc FeiKcl'att nichc nach dcm t.'vmäsiiuen Pr.'iä. Ge-
» , axs /^ ÄUcl- 31 ! 3 3 wicht. oder >!, ci!!»>r lcl'lschlll.» od»r andcr» Quali tät, a'.s d!irch
"0c><.»« , « r o t ^ :?n und ̂ / «< « « ! d i , Taxe vor.;cschri.'l'en ist, uerkaufi. wirb »ach de» bcuelicnteu

^ e n . - o r o t zen Uno ,,. z 3 1 2 6 , Gss,tzc>. unnachsichtig bestraft wctd..,. I n welcher H'nsicht auch
^?0rNNlel)I das kaufende PuIUiküin ausss'fotdsrt w i rd , für die i>, dicscr Ta-

Qblaiift^, ^ . m , ^ < « , < , - , < » i b,!lc entbaltc,'r» Fcilschaflc" auf lcine Weise me!)r, als die
»'«hl.ia . « - - . ' ^ ^ ^ ^ , 4 3 Satzung a»sw.iscl, zu l'ezal>l<n-, jcde Ueberhaltün^ und «cvor-

' ^ " ' " a!'.. " . ' " ^ ' ' 2 ü 3^/ 6 . lheilun'g „bcr , w '̂che sich cin Geweidema,.!, gegen die Satzung
° " " " " ' ' ' ' ""> " ^ 2 " erlauben soUle, sogleich de», Magistrate zur gesetzlichen Bcslra.

fu»g anzuzeige»,

Ohne aufgefordert zu sei,,, muß ich Ihncn sagen, baß der <»e»,tt» , >W» '"
8eI»»^Q»llDOK'ß'» ^»'««»^«»»/KllZoz, l>ci mcillrr Vcvschlcilinlilg Ilnd lathar- ? M ^ ^ W ^
rhalischem Vnistlcidcl: l i M zeitweiligem Seitciistcchcn aliffal^ndc Hcilil>,g gc< MMWW^.'' ^
bracht hat. m Folge dessen ich Ihnen öffentlich zu daukm lomine. Zugleich
habe ich den A l l o p auf folgende Art gebraucht: Es wird nämlich eine Kaffch- - ^ l ^ ^ M ^ ^ ^ tz^ .
schale am Ofen etwas erwärmt, uon dem K r ä u t e r - A l l o p ein Löffel voll
lMcingegcben. und aUc Stnnden sofort wiederholt.

Nehmen Sie die Vcssicherung meiner Hochachtung

Selber Schi i c cbcrg 's K r ä utc r>A l lop ist echt zu bekommen: M ^ W D W W ^ W

In Lail'dch: ^0b. Xr28oli0viti. In Wippach: ^08. I.. Dollklix.
,. Neustadt,: Num. kixiol i . Apcttnkcr. .. ViUach: Hn6lea8 .lerlacll !>«>« > ? ? W W ß
,. Vmlmd: ̂ ob2uu «arocutti. , .. Görz: <;. ». ?olltoni. Apolhescr. I« V^l^W

lind bei allen jenen Herren Depositeuren, welche durch andere Zeitungen l'ckmmt

. Preis einer Flasche I sl. l2 kr. Dic C»>l'allagc siir 2 Flaschen wird ,mt 10 kr.

&§" Gänzlicher Ausverkauf "Ssa
des Modeband Lagers von Johann Kraschovik,

Nachdein ich diese Ware für die Folge nicht mehr zu halten gesonnen bin, wird das ganze « » » « ! -
^ » 8 - c ^ , welches noch gut sonirt ist. und noch alle Gattungen glatte, und fa^onirte Modcdändcr uor<
rathig sind, tief unter dein Ei„kanföprciö ausverkauft.

Z. 6!>5. (3)

Bauholz Verkaufs - 'Anzeige.
Indem der Gefertigte nur noch diesen Som-

mer das Zimmcrmeister-Gewerbe zu betreiben
gesonnen ist, so zeigt er den I ' . 'IV Herren
B a u h e r r e n hiemit ergebenst an, daß er seine
sämmtlichen Bauholz-Norräche zu möglichst bil-
ligen Preisen verkaufen wird.

Dic Bauhölzer sind von » bis 8 Klafter
lang und ' / 5 , Ve, V i ' , V«, "/9 und ' " / . ,
Zoll dick; sowie Sparrenholz in verschiedenen
Längen.

Die kleineren Hölzer eignen sich besonders
zur Anfertigung vo.i T I M stocken und die grö-
ßern auf Sturzträme, weil alles Holz trocken ist.

Besonders zu empfehlen sind l-N» Stück
vollkommen trockene Dippelbänme zu . ' l ' / , bis
4 ' / , Klafter lang und hinlänglich stark

Dann mehrere Hundert zu jedem Gebrauche
hinlänglich trockene ^ Zoll dicke Fußboden- l
Better, so wie verschiedene andere Bretter und
Pfostengattungcn.

Laibach am 22. April !8.'>8.

bürgl. Staot.Ziinmcrmeister. !

3Na,ftt Anzeige.
Das Iuun'lcn- und Vl,l>.Warcn-Lagcr >c.̂

W««,-t>« >«^,»z»,»^,- aus W i i ' i l ,
bestehend grösilentheilö in , 8 karatiger oder Nr.
3 Goldware, von ausgezeichneter und solider
Arbeit, wird wegen gänzlicher Geschäfts-Auf-
gebung um die billigste, Preise ausverkauft
uom ; l . bls tt. Ma i l. I . lm Gasthofe zur
Stadt Wten nu 2. Stock, im Zimmer Nr. l>.

Z. l27. (!8)

Ganzlicher

Ausverkauf
sämmtlicher Schuitt- uud Lluf-
putzwareu der Handlung „zur
Sonne" ( p r l 8«»«««?,,.)

3. 749. (1) '- •"-

irftJtJ<tl)r-JUettor!
Das grösste Lager aller Sorten

JVeuer Mamen- Kleiderstoffe,
Modernste Zwirn - IJarege,

«lie Kiln 2 0 , 2 * , 26 kr.

Franz. Jaconets «i C&uille a 3 Vol.,
von 8, 9 uml 10 11. — t.r. Kilo 20, 24, 30 kr.

Französisch. Blarege-KLl eider double
June et a Quille haute Nouveautes,

von 15 — 17 II.

Kugl. ]WLoiisselin tie laine a Quille-
Roben,

von 6'/, — 10 II.
Kngliscl^e saeonirte und gestreifte

Mohair, Sifllts. Iiiitttriii«,
Das Schöiislo i'iir Haus- und llrisekldder.
OedrucKte Fou la rd d« Baiue,

/ u 5, (>, / II. (l:is Kleid.
F r a n z ö s i c l i e Cr inol i i i - K ö c h e uml derlei
Federn in Garni turen und nach der Elle.
Da» Heues te in H e r r e n - , D a m o n - ,
M ä d c h e n - u n d HLinder-Strohl i i i te i i .

Von meiner Wiener Geschäftsreise kürzlich an-
gekommen, empfehle ich sämmtliche jüouvean tes ,
sowohl in Ulode- als auch in G a l a n t e r i e w a -
r e n zu möglichst billigen Preisen.

Haupt platz Yr. * 1O,

jitr „ISricftanbcy in failiad).
do(). 3ü*afd)üutlj.

%'U. Beslellunoen vom Lande werden gegen porto-
freie Einsendung der Gold-Beträge auf das
Schnellste und Pünktlichste effektuirt.

3. "75Ö7"(T)

i ^ 0 itttnmiela|licttm - ̂ ümme
zu bedeutend herabgesetzten Preisen, welche sorg-
stillig und in geschmackvoller Kacon gearbeitet sind.
Diese Kämme gewähren den Vortheil, dass .sich dio
Zähne nicht spalte»] (wie dieses bei Hornkämmeii
der Fall ist); ferner können .sie in warmem VVa.s.ser
ohne Nachtheil gereinigt werden und sind ungemein
dauerhasl.

» Ä " /ür Ut kfiimtnk $a\fon "3S*
^Va^sevdicl i te K ö c k o , Scli\veJM«I>lät-
t e r /um Einnähen in Hcrron- un<l Damenkleidcr.
S^uitjjöfiwtei* in allen Grö.ssen und Formen, für
Kranke und auf Reisen besonders zweckmässig. Spiel-
ballen in den verschiedensten Grössen, sowohl nalur-
grau als auch in schönen bunten Farben, eben neu
angekommen bei

Joh. Hraschovitz.
Niederlage in Laibach: Hauptplatz Nr. 240.

>̂  ^ ! ^ " i » " "" ^ c: !
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Z. 744. (1)

Da der l'creits anzeigte gänzliche ?ln^vcrkanf durch die NeichhaltiMt meines M o d e w a r e n > Lasers
l'is G e o r ^ i nicht möglich war, — ich mm durch die Vermiethung ineiuco Verkauf» ĉ>kalcö alicr l)iü
(Hud? A:> g u ll o. Z, rannicn muß. N' erlaube ich inir noch auf die Fortsetzung ineineo Auöverlaufeö
aufinrrksain zn lNlui'cu. da die Pvkise,inclnes sainmlli^en Lag r̂>.' liedcnten!) dcra^rseßt silid.

Desonderl, empsehlenswcrth sind:
Alle Sorten M o « l « ^ l < ? i < l t r i» Halb-Seide, Wolle uuc> Hall'-Wollc uon !> fi. l'is l l i st., Hall», uud

Glinzwo'.teue. Stosse von 30 kr. bis 1 fi. 4U kr.. ^ l l , U ^ t i » i l V i l l l l Z ^ t und <^«c«,,»i»' oon 40 fr.
l'is 1 fi. 30 kr., I^««tl»t» u. Mol»««»' von ü<> l'is ü4 lr., quadrilliric H,'^«z»<>liti»ilK u. ^N ikc tz«» von
1!) l'is 30 kr.. glatte und fa<,'!,'iurtc V>r;< «,»« von 18 l'io 2«i kr., gl.Ute un^ ̂ cdnicktc M»,^»o> i» «lo
K^n»>l< von l!> l'is 3l) kr,, glatic und gc^nckic ^t'l»i»lXv«»L! - Zt«r<»^.^ von 24 l'is A kr., gcdrnckie
^/, ^ » » » l k r i l M Q , Mu«tz»^N,»c li»0 H i l e u l l i ' t voi, 14 l'is 30 kr., '2'uz> «lj H l , , ^ ^,^
^ ' < » k Q r « » „ 8 t » uc>u 12 bis 20 kr.. glattc mid quadrillirtc Hnlb° und Gau^^Vi»t t«», l>«« von
30 kr. bis 2 fi.. glatte, qundrillirte und qcdrucktc «<»'«Z»^,»tc» von 10 l'is l6 kr.. ciuqrwtt'ts Gl ,«^v«-
Tüchrr und 1^^,»«:-G>z«^vl vou l> l>ts 30 fi., Ninlcr» uno Sommer« Tücher und l l ^o lL^-^k l izxvL
von 2 fl. 30 kr, bis 10 ft.

Ferners cinr ^nswnl'l verschiedenartiger 8t»«i8t»»-8t<>tt'«» axf Kleider von 20 bis 40 si„ cinfärbige,
gwlle, quadlillille und gcdrnckle ^<>«»l^5'<l»^Icl!?cr von l2 bis 20 fi., einfarbige, cjuaoriliirlc und
<Mlac><5-R'oiü <lt» Hoi»» uo» < fi. «0 kr. bis 2 fi. 10 kr., " ^ . 5/̂  înd ̂  schwarze WoÜDl<>»«t> von
2 fi. bis 3 fi. 13 kr. M c Farben « ' ' »» t«» !«» , « .^o«»^»«^. . Ml»»'«.^N«l5 - ' ^ H l l O t , ^ und "/,
breiter ^ i l u ^ von 36 kr. bis l fi. 30 kr.. Hl>2«L^ll» > l i e» l i« l , sowolil glatt als fli^onirt. zu ungenicin
billig.-,, Preisen. «!l»u,»^v<>lll», »<»>««<»li.jlii»lllz,z'<,^ und l»li»,«l>«, von 40 kr, bis 4 fi.. englische und
französische weiße und schwarze ttl««l«l<,^l im Sinck von 12 bis 20 kr,, englische und ftanzöstschc
Vaninwol! > Spiken von 1 bis 24 kr.

Nlbstdcm zu allen Preisen eine Auswahl M o u ü - und i l 3« t i , ^ »Slickcrricu in KIciocvn, Ober» und
Unter Cyelnistts, Krägen, Untei'Arrmel, Partys, geschlungene M « u l l - und «»Hisst^Slreifeu, ^ o i l » ,
Vrauischleler. echte glatte und Spipcn'Lcine,', gloitc und Spiken >'ijanmivoll > Vattisl < Tücher,

ferner französische Mieder zu'3 ft., gsschlungcnc z»<,»«'<?»!°> lind «tuR'llui'Q»»».. ^ i«z« l>t> Unter«
röclc von 2 ' / , bis .'i ft.. glcUt und fac-onine W<» , i l , « » t i x t - ^ l » ^ « ? , l l ! lUtiHt-V»z»Q»»r, appr»
tiric ll»d unnpprelirte B l u m e n ' ^ i t p t » u l ' . V t t i ' I ^ t « » « . ^>"Hl<»«»>, Organlin-, färbige .I»O<»«t»j»
von 10 bis i'»0 kr., glatt und fa^onirtc ZLl'il^.'.il^K» " K ' u N , 'U'T»lK»i»«»l5lI«zH, gllttt und sal̂ oniiten
ztl<»,«Ißzi',»»,<ll von 18 kr. bis 1 fi. 30 ki. , I»i«zu<»<> und eingewebte Bettdecke», gedruckte u»d ciugc.
arbciteie Tisch«, Garn» „nd deinen» Kaffeb ^ Tücher nnd Z)<»M<'i»t»^^K'vi<»t^l>» von 2 bis 12 fi., „ebst
einer besonders großen yll,swabl verschiedenartiger Rcste von 10 bis Kl) kr., echic W»»H.t.'«'Leibchen, Hosen
und Socken, fettige Schlafröcke, seidene und baumwollene Negcnschivme u»d viele andere Artikel.

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 fi.. Vorhang.
Musselins von Itt kr. bis' 1 fi., nebst allen dazu geböligen Flausen, Pordurcn. Vorbang > Spiyen und
Vordang.Halter von 3 bis 4li kr.. ' / . und "^ gefärbten Vau'Uwoll> nnd deinen «Velt> Grad! von 20 bis
30 kr., fertige Mattahen von 9 bis 16 fi.. Bettdecken von 3 bis l i f t . , Schaf-und Vmimwoll Vett>KotM !
von 40 kr, bis 7 f l . . ^auf>. Pett< und Salon-Teppiche von 4il tr. bis 40 ft., Wachstaffet und Wachslcin» ^
ivanden. so wie auch noch eine Ancwayl von transparenten gemalle,, H<'Q»^«<t>»'>^<»»l<.^<t',» von 1 bis 4 ft.

Das noch uorräthige Lager von Sttohhülen wild mlt 30"/^ uilter den» Einkaufspreise verkauft, >
Meinen verehrten Kunden diene übrigens zur Wissenschaft, daß alle bis vortkin cinlanfendeu Kom»

missioncil anf's Schnellste und Pünktlichste sffekln>N werden wie bisher.

M,ert Trillsil'r.

Z, «84, st)

ckreimississer verkauf
von eilN'M iin Gebirge, 2'/2 Stunden von
Karlstadr uud ebensoviel von Mottling gelege-
nen schönen Landsitze. Dieser besteht m einem
durchaus geinauerttn Wohnhause, im :. Stock
5, geräumige Zimmer, zu ebener Erde gewölbt,
l Zimmer, l Speisekammer, 2 Küchen und
l gewölbten Weinkeller auf l Tausend (5imcr,
l Schupfen, l Srall auf 8 Stück Hornvieh,
l S tad l , l Schmiede.
^ Joch Garten mit edlem Obst u. Küchengatten.

li> Joch Ackergrund in einem Stücke.
-l » » besonders.
!l Stück 2mähdigc Wiesen auf »3 Mäher.
l Weingarten auf 8tt Hauer.
' » » l^! „

l ' l Joch Steckenwald.
l.'W Joch Buchenwald und einigen Joch Fahren-
feldcr.

Billige Bcdingnisse werden versichert.
Käufer belieben ihre 'Anfragen hierüber

schriftlich unter k. O., j)n8lc i^»llml<^ Karlstadt
in Kroaten, franko l)iä Ende Mai einzusenden.
Z. «95""(3) " " " ' ' - ^ — .

F^^ Gin Strauß
aus Afrika. 5 Iahlöan^. Er wächst biä zum
l'<i. und lebt bis zum 70. Jahre, ist 2 Zent-
ner 20 Pfund schwer und tt Schuh hoch,
hat auch schöne Federn, welche zum Verkaufe
angeboten sind.

Wien<'rstraße Nr. 72 im Gasthaus „zum
goldenen Kreuz.«

Z. 702. (3) " ^

Fortepiano,
überspielte zu »<», ^ 5 , <»5, W , l<w und l^ l t f l ,
neue zu 29<j, UiiO f i . ; dann ein Conzert-Flügel
vom k. k. Hof- und Kammer-Fortepianomacher
B6s<'l,dM'fcr ll,n 5»N<» st. , si»,d z« v^^kaufcn UeilN
HNaui^machcr W i t t e u z , Gradischa.Vorstadt
5l'r. 37 in ^aibach.

Seidlitz- Pulver
(in Versiegelten ^Drtöinals<t>arf>teln sammt (^ebraudjcMfMimsuin}

k \ fl. VI h . (5. 3X\). ___

DOBSGH-LEBIRTBMN-ÖHT
sin Oriamalbouteillen sammt Gebrauchüauweisunq u 2 si. und ! ss. (5M.)

Mol l ' s Seidl i tz-Vnlver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritattn ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Masten- «nd ttnterleibsbescliwerdcn, Lcborloidcn, Ver-
stopfung, Hamorr3)oiden, Sodbrennen, Maftenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten ic.

j ^ H ^ Jede Schachtel, so wie jcde sicbralichöanweislülg ist, znn, Nntc»schiede
der vielfältigen Surrogate, mit Sieg?! und Nainenöimterschrlft von 3l . Ä)tu l l rer<
schen, »ror^üf bciin .jlanf genan Äciickilcht zu nehmen, ' ^ ^ l

Das echte Dorsch:,Leberthran-Oel wird mit bestem Er-
folss angewendet bei Brnst- und Luustenfrankheiten, Scro-
pheln und Nhachit is. Es heilt die'veraltetsten Gicht- und
rhenmatischen ^ciden, so wie chronische Hautausschläfte.

I n La ibach bcfindct sich dir Haupt - Niedcrlaqe obiger Heilmittel eillziff und allem in der
Apotheke „zum goldenen Hi rsch" der Fran Elift Mayer.

Z. 092. (3)

I B I U R H AUGUR M«1-GESELIS(MT
($e$vunbet <mf em &tamm-Ma\t\U\l mm 3 üttll. ©ult>. CJtt.)
Tersicheruii^ess ^c^en I^ciaer^cliacflen liewejftBielior tin«! un-

Sßeweslitf'lî B' Oiyelite,"sowie ^,eg;eiiEllementai*scliä<len reisender
Uüter %ii Ii»n«ie, leibtet «lie vwii «ler Creiier»I-A|^eiBtsch»ft dieses
Institutes «Bates* Eteprftsentaux des Ei* l£. jeri«. llaitkhauses

J. H. Stamelz fy Comp. in Wien.
#i 3<k'U0ssmstd)tti)(e

Haupt - Agentschaft für Kraiii:
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2. 7U. (l)

Pci

Li^zs^l ill KI agc I I fu r t und Vel»»l,»z,jll ill
driest siild uachstchendc Werke zu haben:

Für Ingcincurc u>id die, wclchc eS wcrdcn wollci,:

Vollständiges Lehrbuch der gesammten

l U C l l H DIC

Aufnahme, Berechnung und Theilung aller Felder,
niesen, Gärten, Wälder, Städte, Flüsse, Seen u- s. w.,
fanci- bat* llöltointieNKeii unb JSivellircn, mbft
a|(ni babet aiiUKiibfrarcn £anb* uub .IVunflariffcii auf bic cmfari;fif

uub juui'vlajfiijilc üßeife ttorjftmflcn nnvb.
^ P H (§;• 9 t , t>. ^ d J H c b c t f , füitiijl. factor. .Ranimcrratfj.

• O v i t t c uniflcarbfitctc yiiifia^c mit uiclcn 3cidiiiungcn, öerb.
buvd) 3 . 33. Ü H o n U f l , $m<3 2 fl. 4 2 fr.

Din grosse Hrnuehbarkcil dieses zur Erlernung der Fcld-
'"osskunst nützlichen Buches, mit 1OÜO Zeichnungen versehen,
^ird durch den raschen Absatz \ o n zwei Auslagen bewiesen.

33ci J . QIONTIJVI in IiBibaeli;

CStjt urn-slid) ctin>ffs;lunj)«tt)ertr;cö SJud; ifh

2JHe

Hu* öttnDCimösfcsjrftnoc unb ßanbluiiflsbieiici-,
*£* tfic()tni (Srlcniuuft 1) beß SBticftDcdifcl«, 2) ber
*Lw!Jftftn*&rütfc, Š) Kr A>rtubcl$flcc><H'avlne, 4) bcö
5ailff"ÄMiiifd)cn iHcdjtmiö, 5) Kr %ud)baltiuto, «)
Jir iwiiiijs m,b C9ctuid)t#ftutde, 7) b a - ^ i o s mit
^DJU^fcdjuiUtfl , S) ölmufifuiii], sine fd)öiif, festo .*>atl&=
I t ^ t i f t üu fvioiu)fu, mit älorsdjnftt-n. 5ld}tC, »crbfjfrrtf

«uflartc. JÖÜJI F r . H o l m . $rciö 2 fl. 24 fr.
Durcl) diess aus^czfticlinele Iluch kann man sich binnen

ach t Tagen die widiligsln, JIandlungskonntnis.se aneignen, und
jeder angehende K a u fm a „ „ u n J (] e s c h ä i't s m a n n möge es
niclil versäumen, sich dieses praktische Buch anzuschaffen.

Sei J. GKONTliiri7iri^~ibacli:
Sür junge finite ift bis fcfyr Ktirbti« ©rfjrift ^u cmpfct;lttt, >vo<
X)cu ntcf;i- n(t3 11.000 ßx'cmpduc flb^fi'jjt nuivbui:

Qttlaiitu ouiine,
ober: d e r Gesc l l se l ia f te i> rote fr [ein soll.
Öinc "(inücifiui^ (Id) in ÖJt|"csfsdjaftcn bi-Iicbt ît marfjcn unb jtcO
*>'« Winift ber "Di i i iMi^u er»i)cr&ni. Aivncv r i i ts)al t f i ib: 4 0 iini-

fifrfjayti «icbcöbrtcfc, — 24 CöcbuvWtrtfl^flc&idjtc, —
*0 öerlaiitatortfd)C S tü r t e , — 28 «cfcllfd^aftöfpiclc,
;- JS brlufliqfiibc Atiiuftftsicfe, - a» f*«M()oftc Elites»
«?tcu, — 22 lu-iluiiDlidK ®trtmittbud>s5öcrfc, — 45
^ a f t c , Sriitf)>v>i^)^ Ullt> ii»u*tcmu4slfclt — ^eraufl-

ßfijcbcit »om ̂ rcfcffor ® • • t»
© c d j ö t ' f i »crbciTcvtf Vluflacjf. — 1 fl. 30 fr.

Mit diesem Buche wird Jedermann nocli über seine Erwar-
•ung ))efriedi«l werden; es enthält idles, was zur Ausbildung
eines guten Gesellschafters nöthig und nützlich ist.

«Bet J . QIONTINiTin' Laibacli:
3m1 Selbflbefüi'ßuiis} be? Gkivtctitf i|l ju cinpfcs)[fii:

|cr pplärc fattenfreuitl).
(Sntl;ält ITJO '21'nrpcifungcn

t ) übn- Q5artcui)cuiirll)|'d)slftunfl fber odgcnieinc OnrtrnrtDclii,
<J Wun bt-r I3lumciijiid)t, .{) «OH bfit Jiinicliiliicuiädjstn, 4) «on
. c " Auüllfiiflciuiidjscn, 5) JDotidje, jülumtu- mib 3niicbeltrcil>»-csi
Ü11 Zimmer , (>J Ä u u l i , <Eopf(nriuttdift burdj Äbsdiktr ,u ^ichui,
'J Ötunicn- unb iiuiuutfiMlicrn iu (Cöpfcn, 8) ->ö (3cl)riniiii||'c

cv ©(irtcnmirtl)fd)tifi uiiD Vtrtilßiuiü fd>üDlid}cr «3iifckt.ii —
nt^R fiuem <!3nrtcnkaLcMlrr. ~-"-üon <£>. Sdjmiöt miP 1'. X;cr.um.

' - ü i e i t f Vliiflugi'. 1 rt. 30 fr.
S ist tlicss ein zuverlässiger Rathgeher für jeden Gartenlicbhaber.

^i J . OIONTlŠriTit I a i b a c l i : |

^Wiljuitni «BiciicHu'idjtcrö in Aarlomnvft in <Sd)lcficu,

Heue, Mh#rtc ptrunijndjt
mit bfin t^iutllttilisit (Srfoljif uiiiirnvt^ft,

lfbß St)cpvtc uub ̂ r n ^ t ö Kt5 neue« ^iciicitfvcnnbcö.

• ' ü e s s in allen Zei tungen b e l o b t e Buch ist ein s ichere r
F ü h r e r zum r e i c h e r e n E r t r a g e der Bienenzuch t , und
verd ien t die D z i e r z o n ' s c h e M e t h o d e überal l eingeführt
zu werden .

^ J. »IOmrTli\il7iraibacii:
k i ) , ^ ^ r ^ " « » d i b a r i l l ^u n i U ' f t ' M n i b i e 1 4 . \> c i b f f f c v t t ,

" 0 ( ^ v c i i i ^ l a i f ftnvff ? ( u f l i i i v I H U I

W. 6- Campe, gemeinnütziger

fa' alle Fälle des menschlichen Lebens,
ntit Amjabe der Titulaturen und den be-
l°<ihneslen Regeln, Briefe schreiben zu

lernen.
Vierzehnte Auflage. Preis 54 kr.

V ,^'t'ser ausgezeichnete ltriessleller enthüll 180 vorzügliche
^'•'rmister zur Nachahmung und Bildung, wie auch 100 For-
f, Tu zur zweckmässigen Ablassung 1) von IClliyalMMi,
& ̂ u d i i ' i i und HiaiffCMrliril't'«'" an K^IIÖIMICII.
^Huuf. , jfn^ii!., i>acli<-» .Kau-, Eielirkoii-
.Sjjklen, 3j i:rl»v«>rlräjU«'«^ l* '«4anie«len ,

•tti-wleii, Aiixeii^on und l iccl i imiiyvji übn
n, gelieferte Waren.

(Snf.-^^Wifyift stub bie ftmmbirijaftflkicff, bis eriimminfjö-,
1 ;uIblö«"93'' unb 9lcd;t|cvttßiui9^Sd;rnbcn. 3>ic »cri^W*,

53ctorrb11itq*5- itnb (SniVfsl)(iinii<^Sd)mtan, bie <S3Iücfit>ünff^ungö=
nub 'Bi'ilfibafdjmbnt mib bis ^pauptiiiijq^brtfjr.

Ueber 12.000 Exomplai-t; wurden bereits davon ableset / t .

«üci J . ttlONTJWI in S.aibacli:
Uni U'liiuii- in biT Wiitfc I si fcfjcrri ;u UH'Vbi'ii :

pad ©attje icr ^lnjjclftsdicrci
i n i b w

ii)tct (&ctycimniife.
I ) 1)if ^ i fchc .uui bi'r •Jycvnc iintui^ulDrfni. 2 ) 2?»it bcr
Viaich^oit, ;$) äuni ben natiirlidjcn nub siiiullidifii Ä^^j^cr^.
/ | ) Oiothtgc 'SlltrtclsCHcfrttbfdiaftcn. i>) .«nuncirfjfn bcr
^•ifd)attcii. si) Xcicbfifd)ctci. 7) Vic Si;crmcl)vuno

Htib ^ortvflrti_nii«o ba- ftifdie.
Jirittc virtu||Vrtc VlufKivjc. S4Jr(ii5 » fl. '20 fr.

Ein für Liebhaber der An^clfisdierci schätzbares Buch,
welches jedem Käufer durch die praktische Darstellung Ver-
gnügen und Nutzen gewähren wird.

Aei F. « I » W ^ I H s I in I.»,«»»«,»:
Der ^schwind unt̂  richli^ rechllmtlo

Markscheider,
oder dic in 73 Tabellen uoüslmldigc

Vcrechnung der Sci^erteusen und Sohlen,
wie auch der Ttreichrimesse uud dcr Ttreichcosimesse,
nm dic bllibsichtigten Resultate cincS jeden Markscheide-
zuges aus der Berechnung vollständig entwickeln und auch
die s i ch t i g te i l der angcfertigtcii Nifrcr in allen Theile» ge-

nau sontrollinn zn fönneu.
Vo « 4 » 5 l HVU»»e»«> «<»«»e^t.

D r i t t e Nuslagc. Mit » Z.ichuunqen uud 75 Tabelle».
Prns l Thlr. 10 Sgr.

l>!»^6« liü^ll Ülülül I^il ll,!!! ^l»8.itll l»l> llio >! » l !i 8 «l l L I-
(^os am ^»»nzlnlcier Ijol^^v«,l<.L, wie 2lll^!l n» cliü iu 6e»
li!loinz>sovinxon un^l in 8oii!o8ie>i.

Z. 720. (l)

ü Interessante und wohlfeile Unterhaltungsschriften ü

M 237. IGi^tini, ./U 237.
Mchljülldlkr zu LMach, mn ̂ aujUjllahe Ar. V 5 t 3 ,

h ä l t f e r t w ä h l - e ü d e m g r o ß e s ^ a g e r v o » b i 1 1 i g »> n u n d i n t e i e s s a l , t e „ V o l k s s c h r i f t e n l i n d e m p s i c h l l
daiauS uiuei' ?ll>delm:

» «W kr . , f ü r jedes O x c m p l a r : Di^ schone Ka'oline al<j Hiisaienoberst. — ?lllslcgu,iss des heil. Meß.
ceremo»icl>. — Die Zw/ige und die Heiiizellnännchel,. — Das Ma.ieli - Bi ld. — Die blasse I m , g .
frau ^ !̂aus. —

« 4 k r . : D>^schöne Eüs«, ___ G îseldiS (Gedlüds^i^el.) - Gm^aidl is und GiSmm.da. - Havelok der
^ta.ke. — ^er a>me ^e.l.r.ch. - Helena, die Fmste,ttochtt>-. - Der edle Moi-mger. - Räthsel-
buchleln. — ̂ e l .^ttter ^lS Ste.e.maik. - De> Ritter vo„ St^llfenberg. — Zimmelsplüche. — Kö-

» O k r . : Fl°s und Banl-fios. — Heil. Genooefa. - Der ^hörnte Siec,f..ed. - Der Todcei.schädel -
Sagen o°!> UlitesSberg.. _ Türmer, <u,d Ritt . , buch - G.eg^' vo» Stein. — Illgelldblütheu (frühe? 80 kr.). —

^ k r . : . Köl'ig Apolloml.s v. T,).^<. - Agnes Be, i ,^er in. — Buch jum Todtlachen. - Esopi Fabeln.
17 Ka.se. ^r.ed»ch dee Rothbart. - - Das ^ Inck j .Rad, _ Greqormi auf dem Stein. - H.qdietrichs
Brautf.hrc, - D,e ,chone Magelone. - Napoleon's ?rbe» m.d'Thaten. - Salomo nnd Morolf. -
Der Räuber ^ch>.,de.ba>,ne^» Der Schwanen-.itter. - Kömq Wilhelm m.d seine S°h,.e. - Das
kvüüdeilchlo,; >,, der Hohle Xa Xa. , 5 , > v

'^ « ^ ' ' ^ " ^ ° ^ ^ " ^ ' " Oesterreich. — Des PfarrerS Tochter ju Taubenheim. — Robert der Teufel. —

" c. ^ ' ' Abellin?, der grc's;.> Bandit. — Die Brieftasche. — König Eginhard u«,d die Riesen. — Heil.
El>,abetl) von Tl)'N».ge» — Der Iel)te Frühling. - Die »„alückselige Flöte. — Der Freischütz. —
Fndol.n oder der Gang „ach dem Eisenhammer. - Der Glöckner ron'Notre Dame. — Der baier'sche

die'Wiedertäufer. ,- Jorge v. Rosenbera,, der R.tter mit

Konrad. - Der K.iegsg.'sanqene i n " ^ 7 ! 7 " ^ " " ^ - Der Kerker auf Nenssen. - Der alre
- Heil. I l .nqf.mi >^a,ia - Kan.a Q « ^ ' l — / " ' " > " , '̂'e T^drenbraut, - ^umpazi Vagabnndos.

^ . ^ " " ' ° l,.d ^ul'e - D>. <l-)tumn.e vo>, Po7lici. — Des Vaters Flxch. - Das Waldkr,uz
- D.e neue We.bem'eue. - Pla.'el.ndnchlein. Anekdote.. r°m Kaiser Josef dem l l - "

H K H f r . : Polyhymnia, eine Sammlmig von Lie^rn. Jedes Heft ,5 kr — Das Alpenmadchen. der
^öwenkampf. Erzahlnligeli. —

" ^ - ^ ^ kr : Til l Eul.nsl'iegel — Tokcor Faust. — Forrunalns mir ieioem Säcke! und Wn»sch!^,ll,!,!
P.ler H^iz. — Der O.,u, er (^oustai^ei.-) öans. — l tt0jal>! ig,', Haus' Aalender r>on !x()l bi^ l l<l)l>.
- Kathchen <>ol! He.Idronn, — D<e schöne Melnsi"? — Miinchhause^ ?Ibenteue . - . Ma.ia S lua l

D,e ? ,>..ei,e„ M.o^er .^. K.,iser Octaoi^ni.S. — Die Schilpn,a.er oder d^> Narr<„b.,ch
^ ' g ' l a i s , der .')>>tter m,l den, Mao, —

' O ̂  « .
» k r . : Goß oon Bril^ch,,,^,,^ der Ritter mil der eisernen Hand. Ni l t . r ^>ü lu^ u„^ i5'do,!ia

^ ^ . ^ f , . ed und Chr,mh.!de. ^ Tr.stan ..... Isolde. -
' 2 U M o
' ' c>< ̂  «?'^' " " H")l»o«>5 Kinder. — De, '.'owei».cter, - Rei^'e'ä),e,duna de) be i,!'.,.!,n ^>tc'',5

^ . y . nn 0. Mont^ . l i ^ , ._ W.! f Dietrich .^u^q,f„ne H.u^a,tu, '^k.. ,^e (k.nhe' 40 N', ) —

? 1 ^ . ' ' , ^ ^ ^ ^ ^ ' " " " " ^ ^ " ' " " c^^'"p>.i5 ! sl) - .«!.'.,«/ dê  >I'o,,e.t ( .7 m.l.^l'altend. Er
^ " " ' l "»0 s>'"e Gefah,ten. - ^d .n ,an t .n (^4 i,.le..,sa,.l. ^^» l .»ae . .> .

e ^ , M e ^ >̂ ''.> ^ / ^ ' " ' " ^ " " ' ' (E»ch>u..,en und Sa.en >d.S ^ett 2.) kr, . .'...5.
^e,,va!)!lt ^ ^ a l ) , » ^ . „ l»„d Geiäi.chten - Wilh.l.» T. l l -

" / ^ . . ^ ' . ' , ^ ' ^ " ^ " > " ^ ' " " 5 " " . - Zuruf in der W.M, . 2 Tneil.- - De. Dir»e...anl' i...
^>chauelt!)a!e, oder der Todleotan; ^

Der größte Theil >er obigen Volk5l,ücher ist mit schönen Zildern geziert.
Au5wa.ge ^.lell.ngc., . , , , , , , , , ^ . ^ ̂ , . , ^ ' , - ^

Mineral-Wässer,

«««<-.- und ̂ «NO,..^«,. von hcurigcr Füllung, werden vom M « « » t « 5«ni anqe-
sangen :n der ^

>. n. l SMrci-, Mmal- und Mmren-Handlung
oer Unterzclchneten zu hadcn sein. ^ u

VestLllungcn auf alle hier nicht angegebenen Mineral-Wässer des I n - und
Ruölandev werden auf Verlangen angenommen und in kurzer Zeit besorgt.

Llchlik ä' MMch.
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Z. 662. l3 ) Nr . 6««.
E d i k t .

V o m k. k. BczirksamteLaas, als Gericht, w i rd
h ciliit besannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dls Herrn Mat thäus
Lach von Laas dic Tagsatzung zur Vornahme der
mit Bescheid von, 10. November 1856 , Z. 4689,
bewilligten und sohii'. sistirtcn exckmiven dril len F n l -
bictung der dein Anton Kra jnzvon «vludcno gehörigen,
im vormaligen Grundbuchs der Kirchcngült S t Pctr i
zu Laas «»l» Urb. Nr . 3 vorkommenden Ncali tät
auf dcil »9. M a i d. I . früh 9 Uhr in der Amt?-
kanzlei mit den» angeordnet worden, daß dabci diese
Reali tät nöthigcn falls auch u.Uer dem Schätzungs
werthe pr. 1322 ft. veräußert werden wird,

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 8.
März ,858 .

H. 667. (3 ) N r . 1371.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bczirksamtc Kronal i , als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anlangen der Frau Anna Walcher
von T a r v i s , für sich und als Vormünderin der
minderj. W i l h e l m , Thercsc, Anna und Johann
Walcher, dann des Herrn Joses M i ^ i t s c h und dcs
Herrn Jakob Ferchcr, M i tvo rmünder , durch Herrn
D r . M a x von M a l h i s , die exekutive Fcilbielung
der zu Gunsten der Frau Ehristi,'e Koß mit dem
Schuldbriefe ddo. 3 1 . Dezember >847 aus den im
Grundl'uche Weißcnsels «„!» Urb. N r . 480 und
9 8 4 ^ 8 6 , einlirgendcn Realitäten intabulirtcn For-
derung pr. 22000 fi. C. M . sammt Anhang, wegen
der Frau Anna Walchcr und de» minderj. Wi lhe lm,
Thcrese, Anna und Johann Waläier aus dcm
Urtheile des k, k, Landesgericl)le6 Klagcnsurt vom
4. März 1853, Z. 9195, schuldigen 6>66 fi, 56 kr.
sammt N . V , bewil l iget, und die Vornahme auf
den 17. M ä r z , den l 7 . Apr i l und den l 7 . M a i
1858, jedesmal von 9 — »2 Uhr Vormit tags bci
diesen» Gerichte mit dem Beisätze angcoidnct. daß
die Forderung bei der dritten Feilbicln"gstagsatzung
auch unter dcm Nennwcrthe dcm Meistbietenden
überlassen werden wurde.

Der Grundbuchsextrakt, und die Lizitations-
bcdingnisse, zu Folge welcher auch jeder Lizitanl, mi l
Ausnahme der Exckutionsführer, ein Vad ium von
2°/„ der feilgcbotcncn Forderung z>, erlege», Hal,
können bei diesem Gerichte tina/sehen werden,

Kronau am 22. Dezember 1857.
Nr . 413.

A n m e r k u n g : B e i der ersten Fcilbicluliststafzsat,
zung hat sich kein Lizi lant gemeldet; es wird
daher zur zweiten, auf den 17. Apr i l l. I .
anberaumten Feilbictung geschrillen.
V o m k. k. Bezirkt°amlc K r o n m l , als Gcricht,

am 26. März 1858.
Ns. 576.

A n m e r k u n g : Zur zweiten Feilbietimgstagsatzung
ist ebenfalls kein L,zitant erschienen; eS hat
daher bei der, auf den ,7 , M a i l. I , best,mm
ten 3. Feilbieluna. sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt K r o n a u , als Gericht, am
,8 , Apr i l 1858.

Z. 668. ( 3 ^ N r . 4 l 9 ,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte M o t t l i n g ) als Ge
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deö Jakob Skala
von Anselberg Nr . 28 , gegen Math ias Pozh von
Vcrtazha Nr . 1 1 , wegen ans dcm Vergleiche ddo.
IN. J u l i 1856 schuldigen 57 fi. 47 kr. (5. M .
<:. «. <:., in die exelulive öffeotliche Versteigerung
der, dem öetztcrn gehörigen, im Grundbuche des
Gutes Semizh «u!) Ulb. N r . 29 vorkommenden
Hud>c<ilitäl, im ^enchtlich erhobenen Schätzungs'
werthe von 612 si. E M , , czewilliget „nd zur Vor-
nähme derselben die exekutiven Feilbictnngstagsatzun-
gen auf dcn 14. M a i , auf dcn l 4 . Jun i und auf
den 16. J u l i 1858, jedesmal Vomit tags um 9
Uhr in der )lmtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rca>/iät nur bei dcr
letzten Fcildieiung a»ch unt.r den, Schätzuxqswcrthe
an den Meistbietenden hintangegcl'cn werde.

Das Sä'ayl iügsvsotot 'ol l , der (>nlii,dluchseltratt
und die Liz'lationsbcdinqnissc löxnen bei diesen,
Gerichte in den a/wöhnlichen Amtsstundcn einge-
sehen wt ldcn,

K. t. Bezir lsani t M ö l l l i n g , al5 Gci icht . am
^ 28. März «858.

3 669. ( g ' Nr. 566

E d i k t .
Von dcm k. r. Bezirksamte M o t t l i n g , als c

licht, wi rd dirmit b r !an„ i a/macht:
Es sei über das A»slicl,e„ del'' He>sN Iol)a>">

Rosin.' von T u f f e n . g^ , , „ ^.,l l), i l i l i<i Zl)"! 'na.! l
von Gabrouz Nr . , 0 , wegen ans de<„ '^.«alrichl
ddo 18 D>'zcllN'er ,856 ,cl,uldiae» :̂  0 ft l6 tr
6 M . c 5. « , 'n die .retutiu.' öff.ntl>che H<etstci.
ge iun^ der. der l i 'h lcr» ssehi>lia,e„ , im l^.l.nd
bucde d«l O , 3i O, ̂ onnneüda M ö l , i i „ g «»!» N<i«.
3lr . 125 lliid «„!> §o l . 2 l ) , im gllichlllch c«l)o0cne»j

Schal^ungswerthe von 393 fi. C M „ gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Fcilbietungstagsahun.-
gen auf den 17. M a i , auf den l 8 . J u n i und auf
den »9. J u l i 1858, jedesmal Vormi t tags um 9
Uhr in der Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzte» Feilbiclung auch unter dem Schatzungswerlhe
an den Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchsex-
trakt und die Lizitalionsbcdingnisse können bei diescm
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstn»den ringe-
schen werden.

K, k. Bezirksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
8. Apr i l 1858.

3. 670.""(3) ^ r 7 ^ ^ / I I .
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a sse nsch a s t s-
G l ä u b i g e l.

Von dcm k. k. Bezirksamle Scnosctsch, als
Gericht, wcrdcn Diejenigen, welche als Glä'ubi,
gcr an die Vcrlafscnschast dcs am 15. November
l858 ohne Testament verstorbenen Franz T r i p p ,
Spediteur und Nealitätenbesitzer in Scnosetsch,
eine Forderung zu stellen haben, ausgefordert, bei
dicsem Gerichte zur Anmeldung und Darlhuung ihrer
Ansprüche dcn 12. Juni 1858 Vormittag 9 Uhr
zu erscheinen, oder dis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigcns denselben an die Verlassen
schaft, wcnu sie durch die Bezahlung der angemel-
deten Fordeiungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande, als insofern ihnen ein ^s.nld^
recht gebührt.

K. k. Bezirksamt Scnosctsch, als Gericht, am
16 April 1858.

Z. 672. (3) Nr. ,132.
E d i k t ,

Von dcm k. t. Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen der Katharina Ko-
knl von Altoßlitz, gcgen Franz Gusell von ebendorl,
wegen aus dcm gcrichtl. Vergleiche vom l . Mai 1857,
Z. I 6 l l , schuldigen 229 fi. 3 tr. (ZM. c. 8. 0 , in
die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dcm llctz-
tern gchöiigcn, im Grundbuchc der Herrschaft Lack «ul>
Urb. Nr. 392 vorkommenden in Alloßlitz Nr. 33
liegenden Hubc, im gcnchllich erhobenen Schäyungs
werthe von >0W ft. E M . , gewilligt und zur Vor^
Niihmc dcrscldcn die ciftc Feilviclungstagsaliung auf
den 25. Mc>>, die zweite auf de», 25. I u o i , u»d
die dritte auf dcn 20. Juli l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr im Otte dcr Realität mit dem
Anhange bestimmt wordcn, daß die fcilziibiclcndc
Realität nur bei dcr letzten Fcilbietung auch unter
dem Schatzungswerthe an dcn Meistbietenden hint
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsex
tratt und die ^izitationsdedingnissc können bei die-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein'
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 14.
März l858 .

Z. 673. (3) N r . 456.
E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g d c r V e r l a s s e n scha f ts.-
G lä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamt? Neumarktl, als Ge.-
r icht, werden Die jenigen, welche als Gläubiger
an die Verlassenschaft des am 25. September >857
ohne Testament verstorbenen Michael H i t z i n g e r ,
H a u s . und Rcalilättnbcsitzers in Ncumarkt l , eine
Zordi iung zustellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Dar thuung derselben
dcn >9. M a i »85 8 zu erscheinen, odcr bis dahin ihr
Gesuch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlafscnschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen crjchöpst würde, kein
wcitercr Anspruch zustande, alö insofern ihnen cin
Pfandrecht gebührt.

H. e. Bezirksamt Neumarktl, als Gericht, an,
l 3 . Apr i l 1858,

Z. 677. (3 ) sir. 2709.
E d i k t .

2jon dem k. k. Bezirköamle S i t t i c h , als Ge
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci von diesem Gerichlc über das Ansuchen
ocs Il 'scf Iaue'süik von Schal ina, gegen M a n n ,
Mcchlc V '̂N Weixelburg, w»gcn aus d tM 'Vcr^ Ie i ^ l
vom 2 1 . J u l i 1854, Nr, 3823 . »chnldigcn 39» ft,
E. M «, «. «. , in die eretulive i)ff<nu,chc Vc,st>i
gerung der, dem t!ltzi»r>> q. lwr igcn, >m Gluodbüche
der S l . ld t W' ixc lb lng «»»Ii Urb Nr 4 vorkommen
den Haüsscaluäl ,n Wl,xclbUsl>, Koost Nr . 3, in,
gerichtlich e'huben^, Schal)una.5w"the von '.0-17 sl,
(6>vi.. gewilliget und zur Vornalun» d.'ls'lbro r»cr
oi.sem ^crichlc cie F.ilbietlNizjl'Dgiatzunge» alls den
>5 / l p i i l , al l , dcn l 7 . 'v>»< u»d ans d<n l 7 .
^un > >»58, jedesmal Vormi l lags uin 9 Utn am
«Hcilcdtsorte «uit d.m Aohaoge desl>M'»t w'>,den,
da^j udtge Hal lsrcal i lat nur bei dcr letzten anf den

l » 7 . J u n i 1858 angeordneten Feilvietung b<i aUeN'

falls nicht erzieltem oder übcrbotenen Schalungs«
werthe auch unter demselben an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzunsssprotokoll , der Grundbuchscr,
lrakt und die Lizitationsbedingnisse lönnen bei die«
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein,
gesehen werden.

K. k. Bezilksamt Sittich, als Gericht, an, 4.
Dezember 1857.

Nr. 1027.
Nachdem sich bei dcr crstcn Feilbietungstagsatznng

kein Kauflustiger gemeldet hat, so wird zur
zweiten, aus den 17. Ma i l. I . angeordnete"
Feilbietung geschritten.
K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 15.

April 1858.

Z. 6787^1 ) Nr. 624.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Gurtfeld, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Ignaz
Globozhnik von Gurlfcld, gegen Nikolaus Le'vizher
von Goleg, wegen aus dcm Vergleiche vom 25. April
»853, Z. 2050, schuldigen 67 ft 8V4 kr. (5. M .
c. «. e. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, d̂cm Achteln gehörigen, im Grundbuche der
Herrschast Ourkfcld «,i!) Rctkf. Nr. 14 vorkommenden,
zu Goleg gelegenen Realität, im gerichtlich erln^
bcncn Schätzuügöwcrthe von 5 l l ft. 30 tr. E M . ,
gcwilligei und zur Vornahme derselben die cxekuti.
vcn Feilbictungstagsatzungcn auf den 27. M a i , auf
den 24, Juni und auf dcn 22. Jul i l. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, das; die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbietung auch unter
dcm Schätzungswcrlhc an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Scbätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakl u»d die ^izitalionsbcdingnisse können bei diesem
Gericklein den gewöhnlichen Amltzstundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Gurkseld, alS Gericht, am
18. März 1858.

Z. 679. (3) Nr. 629.
E d i k t

Von dem k. k, Bezlrksamte Gurkfeld, als Ge.
richt, wird hiemit bekan-n gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcs Herrn Ignaj
Gl!)l,'o^)>,il- von Gl,,tftld , 9egtn Ilvri^n, Pilz ,,^"
N a u n a , wegen aus dcm g^ichl l . llleraleiche " ^
6. August 1853, Z. 3959, schuldigen «0 si. C M .
c. 8. c., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft Glukfcld «»I» Ncttf. N r , 207 j ! , Dom.
N r . 30 und u<! Straßoldogült »uli Berg Nr. 36.
oorkonlmendcn Real i täten, im gerichtlichen Schäl»
zungswerlhe pr. 336 fi. 20 kr. und dcr Fährnisse,
im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhe von 36 fi-
15 kr. E M . , gcwiliiget und zur Vornahme derselben
die exekutiven Feilbictullqstagsatzungcn auf dcn 3 1 .
M a i , aus den 28. Jun i und auf den 26. J u l i l I . ,
jedesmal Vormit tags um 9 Uhr im Orte der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schä'tzungswcrlhe an dcn Meistbietenden
hilltangcgeben wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchstx.
ttakt und die Lizitationsbedingnissc können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein<
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurk fc ld , als Gericht, am
18. März 1858.

Z. 683. (3) Nr . 1214.
E d i k t .

V o n dem k. k. Bezirksamle Lack, als Gericht,
wird hiemit bekannt gcmacltt:

Es sei l'i>cr das Ansuchen des Mat thäus R a n ,
mchcr von Krischnagora N>. 13 , gcgen M a r i a Sa»
verschlug von Dölsern Nr . 2 ! , wegen aus dcm Ver?
gleiche vom 3. Jänner !8^6 , Z. 10, schuldigen
40 fi, E. M . <-. ». <>. , in die exekutive öffentliche
Velstcigell,„g dcr , der l!ctztcr<i gehörigen, im
Grnndbuchc dcr Pf^ r r l i i ch .n^n l t Altcnlack «ul) Urb.
Nr, l l vorkommc»den, in Dörscr« Nr . 2 l licgen«
den Kaische, im gerichtlich echooenen Schätzungö-
werthe von 350 si. <^M und dcr <iuf 4 fi. 40 kl .
l'cwclthelen Fal)»»isse gewil l iqet. und zur Vornahme
de,scll>cn die clste Fcilbiclun^staasatzung auf den
27. M a l . die zweite anl cen 28, J u n i und die
dritte auf den 27 J u l i l. I . , jedesmal Vornnt»
tags um 9 Uhr im Orte der Realität mit de,n
A>.h^»ge bestimmt worden, daß die feilzubietende
NcaNlät nur bei der Ictztcn Feilbictung auch unler
dem S.nätzllngs'werthc an dcn Mcistdictenden h " ' l '
cm^.gcben wnde. , .

Das Scliätzllnqk'protokoll. der Grundbuckse l " " ^
und d'e Lizilal>o»6o>ding,>iss^ tö im.n dc, dle!,cl
Gericdte in de» gemohnllevt" Amts^uxden ll i 'gcicv

" " ^ K . k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 20.
März »858.


